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Infoblatt Havrix-Impfung 
(Hepatitis-A-Impfstoff) 
 
 
 
Gegenanzeigen: 
Bekannte Überempfindlichkeit gegen einen der im Impfstoff enthaltenen 
Bestandteile, Personen mit akuten, insbesondere mit Fieber 
einhergehenden Infekten sollten von der aktiven Immunisierung 
zurückgestellt werden. 
 
Nebenwirkungen: 
Bei etwa einem Drittel der Impflinge treten leichte, vorübergehende 
Schmerzen an der Injektionsstelle, gelegentlich verbunden mit Rötung, 
Schwellung und Verhärtung (bei 4-7 % der Impflinge) auf.  
Allgemeine Nebenwirkungen wie Kopfschmerzen, Unwohlsein, 
Abgeschlagenheit/Müdigkeit, Fieber, Übelkeit und Appetitverlust treten 
in einer Häufigkeit von 1 bis 10 % auf.  
 
Bei unter 1 % der Geimpften wurden Schmerzen im Oberarm, 
verbunden mit Bewegungseinschränkung, Infektionen der oberen 
Luftwege sowie Erbrechen, Durchfall und vorübergehende, leicht 
erhöhte Leberenzyme beobachtet.  
 
Allergische Reaktionen sind in Einzelfällen möglich. 
 
 
 
Ich habe diese Informationen zur Kenntnis genommen und bin mit der 
Impfung einverstanden. 
 
 
 
 
 
 
Essen, den..................................................... 
     
Unterschrift des Patienten: ……………………………………………….. 
 
 


